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Liebe Leserin,
Lieber Leser,

schön, dass Sie uns auch im Neuen Jahr 2020 wieder aufmerksam in unserer 
Arbeit begleiten und Zeit gefunden haben in unser aktuelles Programmheft zu 
blicken! Ich hoffe, es liegen erholsame Weihnachtstage hinter Ihnen und Sie sind 
gut in das neue Jahr gestartet! 

Ein spannendes Jahr 2020 liegt vor uns: wir freuen uns auf neue Projekte, neue 
Begegnungen und neue Erfolgsgeschichten auf dem teilweise schwierigen Weg 
der Integration. Doch was verstehen wir eigentlich wirklich unter dieser viel ver-
wendeten Worthülse? Welche Werte und Ziele verfolgen wir in unserer tagtägli-
chen Arbeit im Integrationszentrum und mit welcher Haltung möchten wir in die 
Stadtgesellschaft hineinwirken? Diese Fragen haben wir uns in den vergangenen 
Monaten eindringlich in den unterschiedlichsten Arbeitsgruppen gestellt und wir 
freuen uns, Ihnen heute in dieser Ausgabe (siehe Bericht Seite 13) das Ergebnis 
unserer intensiven Diskussionen und Überlegungen vorstellen zu dürfen. Wir fin-
den, der intensive Prozess hat sich gelohnt - was meinen Sie? 

Bestärkt hat uns auch der zurückliegende Besuch von Ministerialdirektor Wolf-
Dietrich Hammann im November (siehe Bericht Seite 10). Bereits zum zweiten 
Mal war er bei uns zu Gast und er war sichtlich begeistert, wie sich das Integra-
tionszentrum in den zurückliegenden zwei Jahren entwickelt hat. Aus der Vision 
eines Kompetenzzentrums rund um die Themen Migration und Integration mit 
kurzen Wegen zwischen den Mitarbeitern verschiedener Träger ist letztendlich 
Wirklichkeit geworden - schön, dass er uns bei diesem Besuch eine Verstetigung 
des Integrationsmanagements sowie der vom Land geförderten Stellen für Integ-
rationsbeauftragte zusagen konnte. 

Ich wünsche Ihnen nun eine gute Lektüre und freue mich auch im Neuen Jahr auf 
viele Begegnungen mit Ihnen im Rahmen der Integrations- und Engagementar-
beit in Weingarten!

Mit den besten Grüßen,
 

Sabine Weisel				    Constanze Rauch
Stadt Weingarten				   Caritas Bodensee-Oberschwaben

Vorwort
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Integrationszentrum Weingarten
Liebfrauenstraße 25

88250 Weingarten

Öffnungszeiten

Montag - Donnerstag 	 09 - 12 Uhr
Montag			   14 - 17 Uhr
Mittwoch			  14 - 17 Uhr
Café International 	 Jeden Mittwoch von 17 bis 20 Uhr

Kontakt

Frau Elisa Endres, Tel. 0751/999 234 - 10
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Überblick

Das Integrationszentrum Weingarten auf einen Blick

Das Integrationszentrum ist ein Haus, das die Beratungsangebote für Migran-
ten und Geflüchtete in Weingarten bündelt, Anlaufstelle sowie trägerübergrei-
fendes Kompetenzzentrum rund um die Themen Migration und Integration im 
Herzen der Stadt. Ein lebendiger Ort des Miteinanders und der Beteiligung, 
offen für alle Bürgerinnen und Bürger - ob mit oder ohne Migrationshinter-
grund und unabhängig der Religionszugehörigkeit. 

Bürgerschaftliches Engagement, interkultureller Austausch und die Vernet-
zung mit Diensten, Organisationen und Partnern vor Ort, ergänzen das An-
gebot.

Das Integrationszentrum Weingarten ist eine Kooperationspartnerschaft der Stadt 
Weingarten, der Caritas Bodensee Oberschwaben, der Diözese Rottenburg-Stutt-
gart, der Franziskanerinnen von Reute, der katholischen und evangelischen Kir-
chengemeinde in Weingarten und weitere Partner.

Vielfalt gefällt - das Team des Integrationszentrums freut sich, wenn sich viele Bür-
gerinnen und Bürger beteiligen und ihre Ideen einbringen. 
Die Räume im Integrationszentrum stellen wir gerne für Netzwerkpartner zur Verfü-
gung. Durch unsere neue Beschilderung sind wir jetzt auch nicht mehr zu überse-
hen. Nehmen Sie Kontakt mit uns auf.

Text/Foto: Team Integrationszentrum
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Ihre Ansprechpartner*innen im Haus Bau eines Insektenhotels in Kooperation mit

Das Integrationszentrum ist nicht nur Arbeitsplatz der  Integrationsmanager*innen.
Auch die Fachstellen der Caritas (Migrationsberatung für Erwachsene, Ehren-
amtskoordination, Interkulturelle Begegnungsarbeit, Café International, Wohnraum-
offensive „herein“) sowie der Stadt Weingarten (Kommunale Fachstelle Kommunale 
Migration und Integration, Kommunale Sozialarbeit, Migration und Integration, Ge-
schäftsstelle für das Programm „Demokratie Leben!“) und der Jugendmigrations-
dienst des CJD sind vor Ort vertreten. 

Darüber hinaus bietet das Haus Raum für weitere Angebote von Kooperationspart-
nern in den Bereichen Willkommenskultur, interkulturelle Begegnung, Weiterbildung 
und Beratung, Freiwilligenarbeit sowie Selbsthilfeangebote.

Hausleitung		  Sabine Weisel 
			   (s.weisel@weingarten-online.de) 
			   Constanze Rauch
			   (rauch.c@caritas-bodensee-oberschwaben.de)
Integrations-		  Svenja Gatter 
manager*innen	 	 (gatter.s@caritas-bodensee-oberschwaben.de)
		  	 Rita Feyrer 
			   (feyrer@caritas-bodensee-oberschwaben.de)
 			   Petra Junker
			   (junker.p@caritas-bodensee-oberschwaben.de)
			   Dieter Haag
			   (haag@caritas-bodensee-oberschwaben.de)
Migrationsberatung für 	 Dieter Haag
Erwachsene (MBE)	 (haag@caritas-bodensee-oberschwaben.de)
Interkulturelle 		  Sr. Barbara Winter
Begegnungsarbeit	 (sr.barbara@caritas-bodensee-oberschwaben.de)
Kommunale Sozialarbeit 	Semra Yilmaz
Migration&Integration  	 (s.yilmaz@weingarten-online.de)
Kommunale Fachstelle	 Claudia Landsrath-Martin
f. Migration&Integration  	(c.landsrath-martin@weingarten-online.de)
Jugendmigrationsdienst Martin Bräuning 
(JMD)			   (martin.braeuning@cjd.de)
Anlaufstelle inter-	 Katrin Tenhumberg
kulturelles Ehrenamt	 (tenhumberg.k@caritas-bodensee-oberschwaben.de) 
Café International 	 Doris Schaal 
			   (schaal.d@caritas-bodensee-oberschwaben.de) 
Verwaltung 		  Elisa Endres 
			   (endres.e@caritas-bodensee-oberschwaben.de) 
			   Telefon: 0751/999 234 - 10

Zum Ende der Sommerferien bauten wir in Zusammenarbeit mit BUND Ravensburg 
ein Insektenhotel. Mit großem Tatendrang und viel Begeisterung bohrten und sägten 
sechs engagierte Kinder, zwischen 6 und 10 Jahren, an der Bruthilfe für Insekten. 
Unterstützt wurden die Kinder von Annette Conz-Kopittke, IZ Weingarten und Gina 
Berger, Jugendgruppenleiterin vom BUND. Die Kinder bewiesen dabei viel Einfalls-
reichtum und mit Geschick wurde das selbst gesammelte Material zu tollen Nistorten 
für die Insekten. 
Zu bewundern ist unser Insektenhotel im Garten des Integrationszentrums. 

Text/Fotos: Elisa Endres, IZ-Weingarten
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Tage für Demokratie setzen zum zweiten Mal starkes Zeichen für Toleranz 
und Vielfalt

Ehrung der Projektpartner

Die Weingartener Tage der Demokratie sind zum zweiten Mal erfolgreich ver-
laufen. Ob Demokratiefrühstück, Workshop oder Filmvorführung - alle Veran-
staltungen erfreuten sich auch in diesem Jahr vieler interessierter Besucher!

Bei der Auftaktveranstaltung, dem Fest der Demokratie auf dem Münsterplatz, 
trotzten über 200 Besucher den widrigen Wetterbedingungen und lauschten den 
geladenen Rednern, Poetry-Slammern und Bands. Aber auch die darauffolgenden 
Tage hatten es in sich: Beim dritten Jugendgipfel entwickelten Weingartener Schü-
lerinnen und Schüler Ideen und Forderungen für eine nachhaltige Stadt. Das Kin-
derhaus Bullerbü überzeugte mit einer Ausstellung in der PH Weingarten und beim 
Workshop im Umgang mit Stammtischparolen im IZ konnten die Teilnehmer viele 
praktische Tipps für den Alltag mitnehmen. 

„Dankeschön“ war das Motto des zweiten Demokratiefrühstücks, das die Stadt 
nutzte um allen bisherigen Projektpartnern aus den vergangenen fünf Förderjahren 
„Demokratie Leben!“ ihren Dank auszusprechen. Über 30 Projektpartner konnten 
in den vergangenen fünf Jahren über 100 Projekte für Demokratie, Vielfalt und 
Toleranz in Weingarten umsetzen - ein toller Erfolg! Im Anschluss an die Ehrungen 
regte der Kölner Autor und Journalist Jürgen Wiebicke („Zehn   Regeln   für   Demo-
kratieretter“) mit   einem   Impulsvortrag   und   leidenschaftlichen Plädoyer für die 
Demokratie den gemeinsamen Dialog an. 

Auch die Veranstaltung „Zeigt Gesicht!“ in der Linse konnte mit Texte aus der Feder 
von Betriebsseelsorger Rolf Siedler überzeugen. Musikalisch   umrahmt   wurde   
die   etwas   andere Lesung von der Gruppe „Unterbrechersyndikat. Unter dem Mot-
to „Unsere Stadt ist bunt!“ gestalteten Schüler und Lehrer Weingartener Schulen 
bereits im Vorfeld unter Anleitung von Kunstpädagogen kunterbunte Fahnen um 
während    des Veranstaltungszeitraums    an    prägnanten Stellen im Stadtgebiet 
auf die Wichtigkeit von Vielfalt und Toleranz hinzuweisen.  

Die Stadt dankt allen Teilnehmerinnen und Teilnehmer sowie Projektpartnern, die 
die zweiten Weingartener Tage für Demokratie mitgestaltet haben! Wir freuen uns 
bereits heute auf eine Wiederholung!

Text: Semra Yilmaz 

Foto: Florian Bodenmüller / rechts unten: Kunterbunte Fahnen zu „Unsere Stadt ist bunt“



8

Blick zurückBlick zurück

9

Naturchecker im herbstlichen Wald

In der Tüftelei in Weingarten war in den Herbstferien wieder viel los. Naturchecker 
waren wieder mit Sassa Ruopp und Michael Kimpfler im Wald unterwegs und haben 
anschließend in der Tüftelei Werkstatt gebastelt, gehämmert und kreiert.

Das nass-kalte Wetter konnte den jungen Tüftlern nichts anhaben. Fit und mit voller 
Freude gingen sie in den Wald, bergauf sowie bergab und bestaunten die bunte 
Pflanzenwelt im Herbst. 
Mit selbst gesammelten Dingen aus dem Wald ging es zurück in die Tüftelei, wo mit 
vielen Ideen und Kreativität Kunstwerke erschaffen wurden.

Text/Foto: Roswitha Kloidt

Integrationszentrum überzeugt bei der „Herbstwoche zum Migrationsrecht“

„Einwanderung - Flüchtlingsschutz- soziale Teilhabe“ - dies waren die Themen
der Weingartener Herbstwoche zum Migrationsrecht, die vom 6. bis 11. Okto-
ber im Tagungshaus der Akademie in Weingarten stattfand. 
Ein Team aus Vertretern des IZ war mit vor Ort und vermittelte Eindrücke 
aus der täglichen Arbeit. 

Das Seminar für Studierende aus den Fachbereichen Rechtswissenschaft der Uni-
versitäten Gießen und Frankfurt am Main gab eine Einführung in aktuelle Fragen der 
Einwanderung, des Flüchtlingsschutzes sowie der sozialen Teilhabe von Menschen 
mit Migrationshintergrund. Im Dialog mit ExpertInnen aus Wissenschaft und Praxis 
erarbeiteten die TeilnehmerInnen die wichtigsten Teilgebiete des Migrationsrechts 
und diskutierten grundlegende Problemstellungen aus interdisziplinärer Perspektive. 
Integrationsmanagerin Svenja Gatter, die städtische Leiterin Sabine Weisel und die 
städtische Sozialarbeiterin Semra Yilmaz gaben Einblicke in ihre Arbeit im Integrati-
onszentrum und dem Konzept dahinter und sensibilisierten die Studierenden anhand 
von praktischen Fallbeispielen für die tagesaktuellen Frage- und Problemstellungen 
im Feld der Migrations- und Integrationsarbeit. 

Text: Semra Yilmaz und Sabine Weisel

Flüchtlingssozialarbeit VU 
ab 1. Januar 2020 in der Zuständigkeit des Landkreises 

Im Landkreis Ravensburg stehen knapp 550 Plätze für die vorläufige Unterbringung 
von Flüchtlingen zur Verfügung. Von diesen sind aktuell 423 Plätze belegt. Sie ver-
teilen sich auf 16 Unterkünfte in acht Kommunen des Landkreises. 
Ab dem 1. Januar 2020 wird die Aufgabe der Flüchtlingssozialarbeit in den vorläu-
figen Unterkünften wieder in die Zuständigkeit des Landkreises übergehen. Davon 
sind auch die Unterkünfte in Weingarten betroffen, die ab 1. Januar durch Sozialar-
beiterin Frau Christina Hengstler betreut werden. Kontakt: C.Hengstler@rv.de Tel. 
0751 859866
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Ob gemütlich um das lodernde Feuer beim Stockbrot rösten, duftig um die Waffelbä-
ckerei herum oder in geselliger Runde im Begegnungscafé, hier und dort herrschte 
gute Stimmung am 1. Advent. Denn auch in diesem Jahr öffnete das Integrations-
zentrum (IZ) im nachbarschaftlichen Miteinander mit dem traditionsreichen Schlöss-
le-Handwerkerbasar seine Türen und Tore für ein adventliches Fest. 
Neben dem internationalen Kuchenangebot zahlreicher Bäckerinnen, den liebevoll 
gefertigten Näh- und Strickartikeln lockte viele Menschen auch die Ebru-Malerei hin-
ein. Als Ebru wird die alte osmanische Kunst des Marmorierens bzw. des Malens auf 
dem Wasser bezeichnet. Dieses Kreativangebot, angeboten durch den türkischen 
Verein Inkultura erstaunte Groß und Klein gleichermaßen. So wurde die Nachfrage 
nach einem ausgiebigen Ebru-Workshop laut und wird nun für 2020 geplant.   
Weiterhin gab es für die ganz Kleinen oben im Dachstüble ein winterweihnachtli-
ches Vorlesen, bei dem Ehrenamtliche vom kleinen Stern bis zum Nikolaus, der 
schnell rennen konnte, erzählten. Einer der Höhepunkte des Festes war der Auftritt 
einer jungen Chorgruppe mit festlichen Liedern. Die an diesem Tag eingenommenen 
Spenden werden Schwimmkurse für bedürftige Kinder und Erwachsene in Wein-
garten ermöglichen. Vielen Dank für Ihre Spende! Und nur durch die Unterstützung 
tatkräftiger Helferinnen und Helfer konnte dieses Fest so gut gelingen.  
Ein herzliches Dankeschön an alle für Ihr ganz persönliches Engagement für 
diesen Adventssonntag und ganz besonders für Ihre vielen Einsätze in 2019! 

Fotos/Text: Katrin Tenhumberg

Adventsstimmung in bunten Runden
Ein Rückblick auf den zweiten Adventsbasar im IZ

Ministerialdirektor Hammann besucht Integrationszentrum

Anfang November stattete Ministerialdirektor Hammann dem Integrationszentrum 
einen Besuch ab. Das letzte Mal hatte er das Haus am Tag der Einweihung Anfang 
2018 gesehen - nun zeigte sich der Amtschef des Ministeriums für Soziales und 
Integration erfreut über die beispielhafte Entwicklung des trägerübergreifenden Mo-
dellprojekts.

„Es ist schön, wieder hier sein zu dürfen“, richtete Hammann Anfang November 
sein Wort an die anwesenden Trägervertreter und Teammitglieder. „Sie leisten hier 
vorbildliche Arbeit und ich bin beeindruckt von den effizienten und gut funktionieren-
den Strukturen, die Sie hier in kurzer Zeit geschaffen haben.“ Bereits zum zweiten 
Mal war Hammann zu Besuch im Integrationszentrum. Das erste Mal lernte er das 
trägerübergreifende Projekt am Tag der Einweihung kennen und zeigte sich nun 
begeistert, was in der Zwischenzeit vor Ort durch die Träger, die Mitarbeiter und eh-
renamtlichen Helfer aufgebaut werden konnte. Ob Ferienprogramm, Nähkurs oder 
Café International - das Integrationszentrum hat sich zu einem Ort der Begegnung 
für die gesamte Stadtgesellschaft entwickelt. „Wir freuen uns auch über all die schö-
nen Erfolge“, so Bürgermeister Alexander Geiger, „aber schauen aktuell mit Sorge 
in eine finanziell unsichere Zukunft.“ Der Bürgermeister formulierte im Namen aller 
Träger den Wunsch an die Landesregierung, solche Vorzeigeprojekte wie das Wein-
gartener Integrationszentrum durch Fördertöpfe nicht nur projektspezifisch, sondern 
auch strukturell zu fördern, um so die aufgebauten Strukturen und Personalressour-
cen nachhaltig zu sichern. Hammann zeigte Verständnis und konnte zumindest bei 
den personellen Ressourcen gute Nachrichten übermitteln. So sollen die Integrati-
onsmanager auch weiterhin finanziell durch das Land gefördert werden und auch 
die Förderungen für Integrationsbeauftragte sollen - nach Aussage des Ministeriums 
- zukünftig verstetigt werden.
					           Text: Sabine Weisel, Foto: Frau Welsch, SZ
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Die Leitsätze für die Integrationsarbeit in Weingarten sind fertig!

Wie definieren wir „Integration“ und wie leben wir diese Definition im tagtäg-
lichen Umgang u.a. mit unseren Klienten im Integrationszentrum? Mit dieser 
Frage startete der lange Schaffungsprozess unserer insgesamt sieben Leit-
sätze, die vor kurzem einstimmig vom Integrationsbeirat verabschiedet wur-
den. Im Frühjahr 2020 sollen sie dem Gemeinderat vorgestellt werden. 

Leitsatz 1: Wir sind Weingarten
„Wir sind Weingarten“ ist die Vision einer Stadtgesellschaft, die für alle Menschen 
offen ist. Jeder Mensch, der bei uns ankommt und lebt, ist willkommen. Der Dis-
kriminierung aufgrund von Geschlecht, Herkunft, Religion, Weltanschauung, Alter, 
persönlicher Lebenssituation, sexueller Orientierung oder Behinderung wird entge-
gengewirkt. 
Leitsatz 2: Integration als Gewinn
Die Vielfalt der Menschen, die in Weingarten leben, stellt eine Bereicherung für die 
Stadtgesellschaft dar. Jeder Mensch hat Stärken und Kenntnisse, die wertvoll für 
das Zusammenleben in Weingarten sind. Eine vielfältige Stadtgesellschaft bietet 
die Möglichkeit, voneinander zu lernen.
Leitsatz 3: Integration als Querschnittsaufgabe 
Die Integrationsarbeit ist eine Querschnittsaufgabe, die alle Lebensbereiche betrifft. 
Von besonderer Bedeutung sind die Bereiche Sprache, Bildung, Arbeit, Wohnen, 
Gesundheit, gesellschaftliche Teilhabe und Religion.
Leitsatz 4: Integration hat eine gemeinsame Grundlage
Das deutsche Grundgesetz bildet die Grundlage für das gemeinsame und friedli-
che Zusammenleben. Grundlegend ist dabei die Unantastbarkeit der Würde des 
Menschen. 
Leitsatz 5: Integration braucht Zeit
Integration gelingt nicht innerhalb weniger Tage, sondern ist ein langer Prozess. Der 
Integrationsprozess wird von allen Menschen gemeinsam gestaltet und trägt zur 
Weiterentwicklung der Stadtgesellschaft bei.
Leitsatz 6: Integration lebt von Begegnung 
Integration findet statt, wenn sich Menschen begegnen, miteinander sprechen und 
feiern. Dabei begegnen sich alle Menschen auf Augenhöhe. Allen Menschen wird 
die gleichberechtigte Teilhabe ermöglicht. 
Leitsatz 7: Integration baut auf Wissen 
Um Integration zu ermöglichen, braucht es das Wissen über die Kultur und Lebens-
weise der Anderen. Grundlage hierfür sind eine offene und wertschätzende Haltung 
gegenüber vielfältigen Lebensweisen und anderen Kulturen.

Die Leitsätze sollen nach dem Beschluss im Gemeinderat (Frühjahr 2020) illustriert 
und in weitere Sprachen übersetzt werden. 

Text: Sabine Weisel

Weihnachtsspektakel für Kinder aus benachteiligten Familien in der Linse

Am Samstag den 7.12.2019 veranstaltete die Caritas Bodensee-Oberschwaben ein 
kleines Weihnachtsspektakel im Kulturzentrum Linse in Weingarten. Eingeladen 
waren Kinder aus benachteiligten Familien.
Das Programm begann mit einer Zaubershow von Markus Zink. Dabei staunten und 
lachten die Kinder  ausgelassen, da Markus Zink nicht nur virtuos aus der Trickkiste 
zauberte, sondern diese auch mit viel Humor in lustige Geschichten verpackte.
Anschließend gab es im Foyer der Linse eine Stärkung für alle. Mit einer großen 
Popcornmaschine wurde mit den Kindern frisches Popcorn gemacht. Mit Apfel-
schorle und Popcorntüte ging es dann gut ausgerüstet ins Kinderkino. 
Im Kinder-Kinoprogramm  lief die Science-Fiction Komödie “Shaun das Schaf- UFO-
Alarm“ , in der kein Wort gesprochen wurde und  die deshalb auch für die Sprach-
anfänger gut geeignet war.
Nach einem ausgelassenen und spannenden Mittag wurden die Kinder am späten 
Nachmittag von ihren Eltern abgeholt und hatten dabei einiges zu erzählen. 

Text/Foto: Petra Junker
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Seit Anfang September besetze ich die 50% Stelle als Integrationsmanagerin im 
Integrationszentrum in Weingarten. Meine Tätigkeitsschwerpunkte sind die Bera-
tung und Unterstützung von Geflüchteten sowie Projektarbeit.
Ich heiße Petra Junker und bin Sozialarbeiterin.

Durch meine langjährige Arbeit in den Vorbereitungsklassen der Gemeinschafts-
schule Kuppelnau  in Ravensburg, konnte ich bereits vielfältige Erfahrungen in der 
Arbeit mit geflüchteten Menschen sammeln. 
Auch fühle ich mich durch mein Zusatzstudium „Deutsch als Fremdsprache“ gut 
für diese Stelle vorbereitet.

Ich freue mich auf meine neue Arbeit, viele neue Begegnungen und eine gute 
Zusammenarbeit mit allen Beteiligten im und um das Integrationszentrum.
							     
					   

					     Petra Junker				  
	
					     Integrationsmanagerin
					   
					     Caritas Bodensee-Oberschwaben
					     Integrationszentrum
					   
					     Liebfrauenstr.25
					     88250 Weingarten

					     Telefon:  0751/999234-18
					   
					     Mobil: 0173-7951797
					   
					     junker.p@caritas-bodensee-
					     oberschwaben.de
Text/Bild: Petra Junker

Neu im Integrationszentrum

Das Café International ist eine Begegnungsstätte in Weingarten für Menschen mit 
und ohne Migrationshintergrund. Jeden Mittwoch von 17 bis 20 Uhr kann man hier 
in zwangloser Runde miteinander ins Gespräch kommen und neue Menschen und 
Kulturen kennenlernen.
Im Oktober habe ich die Koordination des Cafés von Annette Conz-Kopittke über-
nommen.
Sie hat es 2016 ins Leben gerufen und seither mit viel Herzblut, Einfühlungsvermö-
gen und Einsatz für die Besucher des Cafés geführt. Nun darf sie im wohlverdienten 
Ruhestand auch einmal an sich selbst denken und wir danken ihr herzlich für ihren 
unermüdlichen Einsatz im Integrationszentrum!
Seit dem Sommer 2015 bin ich ehrenamtlich in der Flüchtlingshilfe tätig.
In der BEA bei der Basilika habe ich erste Erfahrungen gesammelt und gespürt, 
wieviel mir diese Begegnungen zurückgaben. Und so engagierte ich mich von An-
fang an im Helferkreis in der Gemeinschaftsunterkunft der Scherzachstraße in viel-
fältiger Weise. Anfangs bei der Sachspendenbeschaffung, Deutschnachhilfe und 
Kinderbetreuung bis zur Begleitung zu Anhörungen und der Suche nach Arbeit und 
Wohnraum. 
Das Integrationszentrum eröffnete neue Möglichkeiten zur Unterstützung auf dem 
Weg in die Integration und ich freue mich sehr, hier in Zukunft meine Erfahrungen 
einbringen zu können.

Liebe Weingärtler, ich lade Sie herzlich ein, doch einfach mal bei uns auf einen 
Besuch vorbeizukommen!

Text/Foto: Doris Schaal

Kontakt:
Doris Schaal
Café International
Liebfrauenstraße 25
88250 Weingarten
Handy: 0152 26247286

schaal.d@caritas-bodensee-oberschwaben.de

Öffnungszeiten Café International
mittwochs von 17 Uhr bis 20 Uhr

Café International
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Griffbereit ist ein Sprachförderungs- und Elternbildungsprogramm, das für Familien 
entwickelt wurde, in denen zwei oder mehr Sprachen gesprochen werden. Das Pro-
gramm richtet sich an Kinder im Alter von 0 bis 3 Jahren mit ihren Eltern und soll die 
allgemeine kindliche Entwicklung fördern mit dem Schwerpunkt der Förderung der 
Sprachkompetenz in beiden Sprachen (Muttersprache und Deutsch). 

Die teilnehmenden Mütter und Väter treffen sich einmal wöchentlich für 1 1/2 Stun-
den in einer Gruppe von ca. 6-7 Müttern. Dort spielen und singen sie mit ihren 
Kindern und sie besprechen pädagogische Themen

Die Kinder erlernen durch den Besuch der Griffbereit-Gruppe bereits wesentliche 
Sätze und Rituale in der deutschen Sprache, wie z.B. Ich habe Hunger, Wann 
kommt meine Mama? Wo ist die Toilette? Dies erleichtert den Start im Kindergarten 
für das Kind und ist auch für die Erzieher/innen sehr hilfreich.
Alle Griffbereit Spiele  eignen sich dazu, Fähigkeiten und Grundfertigkeiten zu üben,
die ihren Kindern den Eintritt in den Kindergarten erleichtern.

Über Griffbereit bekommen  Sie Anregungen für gemeinsame Unternehmungen 
(z.B. Ausflüge, Natur- und Stadterkundungen) und Aktivitäten, die sowohl den Kin-
dern als auch ihnen selbst Spaß machen und neue Lern- und Erfahrungshorizonte 
eröffnen.
Die Griffbereit-Müttergruppe bildet einen vertrauensvollen geschützten Raum, in 
dem Sie alle familien- und erziehungsrelevante Fragen und Probleme besprechen 
können und Informationen dazu erhalten.

Jedes Griffbereit – Thema bietet die Möglichkeit, konkrete Erziehungsthemen auf-
zugreifen und zu vertiefen.
Sie können sich mit anderen Eltern über Erziehungsfragen austauschen, dadurch 
können Sie sich auch gegenseitig helfen und unterstützen. 

Kontakt:
Christina Neubauer           
Seestraße 44
88214 Ravensburg
Tel.: 0751/36256-19  Fax: 0751/36256-90
E-mail: 
neubauer@caritas-bodensee-
oberschwaben.de

Foto/Text: Christina Neubauer

Griffbereit

Freizeit/Begegnung/Werken

Café International, 
offene Begegnung
Mittwoch
Uhrzeit: 17.00 - 20.00 Uhr
Ort: Integrationszentrum
Kontakt: Doris Schaal

Nadel und Garn
Freitag
Uhrzeit: 17.00 - 19.00 Uhr
Ort: Integrationszentrum
Kontakt: Doris Schaal

Fahrradwerkstatt
Samstag
Uhrzeit: 14.00 - 17.00 Uhr
Ort: Im Keller der ehemaligen 
Gemeinschaftsunterkunft
Martinsberg, Kirchplatz 9
Kontakt: Katrin Tenhumberg

Regelmäßige Termine / Kurse / Veranstaltungen

Bildung/Ausbildung/Arbeit

Deutsch Sprachkurs für Mütter
Dienstag
Uhrzeit: 10.00 Uhr
Ort: Integrationszentrum
Kontakt: Schwester Barbara
Tel.:0751-999234-12
und am 
Donnerstag
Uhrzeit: 09.30 Uhr
Kontakt: Schwester Barbara

Computer Club
(Nachhilfe am PC, Unterstützung
bei Bewerbungen)
Montag
Uhrzeit: 16.30 Uhr - 18.00 Uhr
Ort: Integrationszentrum
Kontakt: Stefan Ziezling, Malteser
stefan.ziezling@malteser.org
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Es finden weitere individuelle Angebote statt, Informationen erhalten Sie im Integrati-
onszentrum oder auf der Homepage: www.caritas-bodensee-oberschwaben.de/hilfeundbe-
ratung/integration-und-migration/integrationszentrum-weingarten



Mittwoch, 18. März 2020 
09:30 bis 16:00 Uhr 
Ort: Tagungshaus Weingarten Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart 
 
Der Fachtag bietet vielfältige Impulse zum Thema Kinder- und Jugendbeteiligung. 
Neben einem Fachvortrag von Mag. Carmen Feuchtner (Welt der Kinder, Bregenz) 
zum Thema wird anhand von verschiedenen Praxisbeispielen die vielfältigen Umset-
zungsmöglichkeiten der Beteiligung junger Menschen verdeutlicht.  

Folgende Beteiligungsmöglichkeiten werden vorgestellt: Kinderbeirat der Kinderstif-
tung Esslingen-Nürtingen, Beteiligungsprojekt „Dialog der Generationen/Heimat“ in 
der Gemeinde Schlier, Projekt „Kindervertreter“ des Wilhelm-Hauff-Schülerhauses 
Stuttgart.  

Abgerundet wird der Fachtag durch einen Markt der Möglichkeiten mit vielen Informa-
tionen rund um das Thema Beteiligung, sowie verschiedenen Ständen von: Kinder-
stiftung Ravensburg, Kreisjugendring Ravensburg e.V., Landeszentrale für Politische 
Bildung, Initiative MACH DICH STARK, Demokratiezentrum Weingarten, Welt der 
Kinder, Servicestelle Kinder- und Jugendbeteiligung Baden-Württemberg, u.v.m. 

Weitere Informationen zum Fachtag und zur Anmeldung folgen. 

Veranstalter: 
       
 

Kontakt und weitere Informationen: 
Kinderstiftung Ravensburg 
Angelika Eisenbeiß 
Projektkoordinatorin „Kinderpartizipation Württemberg“ 
Tel. 0751-36256-31 
Mail eisenbeiss@caritas-bodensee-oberschwaben.de  
www.kinderstiftung-ravensburg.de  
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Ankündigung - Fachtag „Kinder beteiligen - Zukunft gestalten“Veranstaltungskalender

Februar

Ziel des Workshops: Die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer erhalten 
eine solide Basis an Grundlagen-
wissen in interkultureller Kompe-
tenz, das sie zur praktischen An-
wendung befähigt.
Die Referenten sind Magdalena 
Hriny und Sheyda Sheikhi.
(Text M. Hriny)

Ort: Integrationszentrum
Kontakt: Katrin Tenhumberg, Teil-
nehmerzahl ist begrenzt. 

Anmeldung über: 
endres.e@caritas-bodensee-ober-
schwaben.de

Osterferien
Tüftelei-Ferienprogramm mit 
Anmeldung
Für Grundschulkinder (6-10 Jahre)
Ort: Integrationszentrum Weingar-
ten
Anmeldung: 
Integrationszentrum Weingarten 
Elisa Endres
Tel. 0751 999234-10
endres.e@caritas-bodensee-
oberschwaben.de
Rückfragen: 
Kinderstiftung Ravensburg
Roswitha Kloidt
Seestraße 44, 88214 Ravensburg
kloidt.r@caritas-bodense-
oberschwaben.de

Ankündigung
Voraussichtlich 27./28.02.2020
Uhrzeit: 14.00-18.00 Uhr
Erster Blaulichttag mit den 
Maltesern im IZ
Für Groß und Klein bieten die Ret-
tungssanitäterInnen des Malteser 
Hilfswerks e.V.  in den Faschings-
ferien einen Info-Nachmittag mit 
den Basics der Erstversorgung bei 
Verletzungen an. Achtung: auch 
ein Rettungswagen wird da sein 
und sein Blaulicht testen. Wann: 
genaue Details unter: www.mal-
teser-ravensburg.de und www.
caritas-bodensee-oberschwaben.
de/hilfeundberatung/integration-
und-migration/integrationszentrum-
weingarten
Für Kinder und Erwachsene kos-
tenfrei
Ort: Integrationszentrum
Kontakt: Katrin Tenhumberg; 
tenhumberg.k@caritas-bodensee-
oberschwaben.de

März

April

20. und 27. März 2020
Uhrzeit: Jeweils 16.00 - 19.00 Uhr
Thema: „Gut zu wissen im inter-
kulturellem Ehrenamt“ richtet sich 
an alle, die Menschen aus anderen 
Kulturen begegnen und diese Be-
gegnungen erfolgreich gestalten 
möchten.
Gefragt ist ‚interkulturelle Kompe-
tenz‘, eine Kombination aus sozia-
len Fertigkeiten und einschlägigem 
Fachwissen.



Die VHS Weingarten bietet den Migrantinnen und Migranten eine Auswahl an 
Deutschkursen sowohl für  Anfänger als auch für Fortgeschrittene an. Dabei handelt 
es sich um Alphabetisierungskurse, Integrationskurse und berufsbezogene Deutsch-
kurse. Im kommenden Semester starten unter anderem folgende neue Kurse:

Allgemeiner Integrationskurs (Q404-7911)
Kursdauer: 10.02.2020 – 01.02.2021                                                                                                                                    
Kurszeiten: Mo-Fr, 08:45-12:00 Uhr
Allgemeiner Integrationskurs (Q404-8011)
Kursdauer: 10.02.2020 – 06.04.2021                                                                                                                                    
Kurszeiten: Mo, Di, Do, Fr, 18:00-21:15 Uhr
Deutschkurs B1+ (Q404-0211/Q404-0221)
Kursdauer: 02.03.2020 – 01.07.2021                                                                                                                                    
Kurszeiten: Mo, Mi, 18:00-20:30 Uhr
Spielerisch Grammatikkenntnisse festigen
Kursdauer: 02.03.2020 – 01.07.2021                                                                                                                                    
Kurszeiten: Mo, Mi, 18:00-20:30 Uhr
Berufsbezogender Deutschkurs B2 (Q404-0511)
Kursdauer: 06.03.2020 – 19.06.2020                                                                                                                                    
Kurszeiten: Fr, 15:00 – 17:30 Uhr
Berufsbezogender Deutschkurs B2 (Q404-0611)
Kursdauer: 17.02.2020 – 10.09.2020                                                                                                                                    
Kurszeiten: Mo, Di, Do, Fr, 08:45 – 12:00 Uhr

Prüfungen
Start Deutsch A1			   Deutschtest für Zuwanderer A2 / B1
Termin: Mi, den 31.03.2020		  Termin: Sa, den 21.03.2020
Anmeldeschluss: 02.03.2020^		  Anmeldeschluss: 20.02.2020

Deutschtest für Zuwanderer A2 / B1	 telc Deutsch B2
Termin: Sa, den 18.07.2020		  Termin: Sa, den 28.03.2020
Anmeldeschluss: 19.06.2020		  Anmeldeschluss: 20.02.2020

Test „Leben in Deutschland“
Termin: 02.07.2020
Anmeldeschluss: 28.05.2020

Für weitere Informationen zu den Kursen und den Teilnahmevoraussetzungen steht 
Ihnen Frau Anna Geisler sehr gerne zur Verfügung. 

					     Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.

Kontakt:
VHS Weingarten: Anna Geisler 
Tel. 0751 560 35 312
E-Mail: a.geisler@weingarten-online.de

Dies und Das

Herausgeber:
Caritas Bodensee Oberschwaben und die Stadt Weingarten
Inhalt: Team Integrationszentrum Weingarten
Layout/Gestaltung: www.langmediendesign.de

Hier finden Sie uns:
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